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GZ: SPP 1158/16  24.07.2017 Bes 
 

 
 

DFG-Schwerpunktprogramm „Antarktisforschung mit vergleichenden Untersuchungen in 
arktischen Eisgebieten“ (SPP 1158) 
 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

mit diesem Schreiben möchte ich Sie darauf aufmerksam machen, dass im Rahmen des Schwer-

punktprogramms Anträge für die Förderperiode 2018/2019 eingereicht werden können. Bitte be-

achten Sie, dass mit diesem Schwerpunktprogramm insbesondere universitären Gruppen die 

Möglichkeit gegeben werden soll, sich mit eigenen Forschungsprojekten an der internationalen 

Antarktisforschung zu beteiligen. Geben Sie diese Information bitte an interessierte Kolleginnen 

und Kollegen weiter und beachten Sie, dass Anträge auch von jüngeren, selbständig arbeitenden 

Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern gestellt werden können.  

 

Weitere Informationen zum Schwerpunktprogramm finden Sie unter: 

 

 

https://www.spp-antarktisforschung.de/ 

 

 

Neuanträge können für eine Förderperiode von bis zu drei Jahren gestellt werden, für Fort-

setzungsanträge gilt weiterhin eine einjährige Förderperiode. 

 

Die Anträge werden in englischer Sprache erbeten. Den Kostenplan erbitten wir sowohl in 

Englisch als auch in Deutsch. 

https://www.spp-antarktisforschung.de/
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Bitte reichen Sie Ihren Antrag unter Beachtung der beigefügten Anlage und mit dem „Begleitfor-

mular zur Antragstellung im SPP 1158" 

 

bis spätestens 06. November 2017 

 

über das elan-Portal der DFG ein 

(http://www.dfg.de/foerderung/grundlagen_rahmenbedingungen/elan/index.html) 

 

Das elan-Portal wird ab dem 04.10.2017 für die Antragstellung im Rahmen des o.g. Schwer-

punktprogramms freigeschaltet sein. 

 

Bitte beachten Sie zur Abfassung Ihres Antrags sowie zur Einreichung Ihres Antrags über 

das DFG elan-Portal unbedingt die im Anhang beigefügten Informationen 

sowie 

• das Merkblatt für Schwerpunktprogramme (DFG-Vordruck 50.05 — 11/15) 

• das Merkblatt Programm Sachbeihilfen (DFG-Vordruck 50.01 — 10/11) 

• den Leitfaden zur Antragstellung (DFG-Vordruck 54.01 — 07/17). 

 

Denken Sie bitte daran, ein PDF-File Ihres Antrags an den Koordinator des Schwerpunkt-

programms, Herrn Professor Ulf Karsten (ulf.karsten@uni-rostock.de) zu senden. 

 

Vom 20.09. bis 22.09.2017 findet in Erlangen ein Koordinierungs-Workshop statt, der für 

alle Antragsteller verbindlich ist. Anmeldungen bitte an das Koordinationsbüro über Dr. 

Julia Regnery (julia.regnery@uni-rostock.de). 

 

Rückfragen und Ansprechpartner: 

 

Rückfragen formaler Art richten Sie bitte an 

Frau Ute Bennerscheid (0228/885-2455, ute.bennerscheid@dfg.de) 

 

Bei fachlichen Fragen wenden Sie sich bitte an 

Frau Dr. Susanne Faulhaber (0228/885-2363), susanne.faulhaber@dfg.de). 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
 

Dr. Susanne Faulhaber  
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